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Verhalten bei Fieber 
 
Fieber über 38° C, (38-39°= mäßiges Fieber, über 39°C hohes Fieber) 
Krankheitsgefühl. Fieber entsteht, wenn Krankheitserreger Infektionen im Körper 
eines Menschen hervorrufen. Also ist Fieber eine normale und meist erfolgreiche 
Abwehr gegen Infektionen. Nach Überwinden der Infektion benötigt der Genesende 
noch mindestens einen Tag, um sich zu erholen. Das ist bei Kindern und 
Erwachsenen gleich. Meist wird Fieber durch ansteckende Erreger verursacht. Ihr 
Kind sollte schon deshalb nicht in die Einrichtung! Ein krankes Kind braucht viel 
Ruhe, Flüssigkeit und Zuwendung! Bitte informieren Sie auf jeden Fall den 
Kinderarzt, wenn Ihr Kind folgende Krankheitszeichen aufweist: Hohes Fieber über 
40°C, wenn fiebersenkende Maßnahmen wie Zäpfchen und Wadenwickel nicht 
wirken, Hautausschlag, Luftnot, starke Kopfschmerzen und Bewusstseinsstörung. 
 
Fieber und Vorgehensweise in unserem Kindergarten 
Erfahrungsgemäß erkranken Kinder in den ersten Wochen ihres Kiga-Aufenthaltes 
häufig an grippalen Infekten – und dies unabhängig davon, mit welchem Alter sie in 
die Kiga eingewöhnt werden.  

• In einer Kiga wird nur Anlass bezogen Temperatur gemessen (Das Kind 
insgesamt einen kranken Eindruck macht, nur wenn es sich heiß anfühlt.). 
Das heißt, die Fachkräfte werden auf das Kind aufmerksam, dass sie sich zur 
Temperaturüberprüfung aufgefordert sehen. Die Temperatur darf nur mittels 
eines geeichten Ohrthermometers ermittelt werden. Orales und rektales 
Messen sind der Kiga untersagt!! 

• Bei einer Temperatur ab 38 Grad Celsius werden die Eltern telefonisch 
benachrichtigt, damit sie sich auf ein möglicherweise erforderlich werdendes 
Abholen einstellen können. Die Temperatur wird protokolliert. Von nun an 
wird bei dem Kind alle 30-60 Minuten die Temperatur gemessen und 
protokolliert. 

• Ab einer Temperatur von 38,5 Grad wird von Fieber gesprochen. Es kann 
aber auch Kinder geben, die sich bereits mit niedrigerer Temperatur so 
schlecht fühlen, dass die Kiga die Eltern zum Abholen ihres Kindes 
auffordert. Da Eltern wie o.g. ab 38 Grad informiert werden, können sie 
selbstverständlich auch entscheiden, ihr Kind abzuholen bevor sie dazu 
ausdrücklich aufgefordert werden. 

• Auf Wunsch des Gesundheitsamtes bitte auf Folgendes hinweisen: 
üblicherweise steigt Fieber im Laufe des Nachmittags / Abends an. Wenn 
bereits vormittags 38 in der Kiga gemessen wurden, lässt sich 
prognostizieren, dass die Temperatur ansteigen wird. 

• Auch wenn Fieber keine Krankheit und nicht ansteckend ist, wird empfohlen 
dass ein Kind 24 Stunden fieberfrei ist, bevor es eine 
Gemeinschaftseinrichtung besucht. Diese Empfehlung wird zum Wohle des 
Kindes ausgesprochen. 

 
 


